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Gemeinde
Schiffdorf

Heute in

Altluneberg
····························································

Osterbasar, Förderverein Oldenbur-
ger Haus, Altes Niedersachsenhaus,
13 bis 17 Uhr.

Bramel
····························································

Frühjahrsputz, Heimatverein, Tref-
fen: 10 Uhr, Remise, Im Dahlfordel 4.

Geestenseth
····························································

Aktionstag, Natur- und Umwelt-
schutzverein Geestenseth, Treffen:
9 Uhr, Buschmann Hus, Löhstraße 55.
Jahreshauptversammlung, DRK-
Ortsverein, DRK-Haus, Bogenstraße 7,
15 Uhr.
Aktionstag, Kulturlandschaftsgar-
ten, Holtackerweg 15, 9.30 Uhr.

Schiffdorf
····························································

Polizeikommissariat Schiffdorf,
04706/9480.

Basketball, TV Schiffdorf, für Zwölf-
bis Achtzehnjährige 10.30 bis 12 Uhr,
ab 18 Jahren 12 bis 13.30 Uhr, Schul-
turnhalle.
Anfuhrtermine Osterfeuer,
Osterfeuerbrennplatz, Vorderste
Mark, 9 bis 16 Uhr.
Frühstück, Senioren-Union, Tafelhof,
Sellstedt, 10 Uhr.

Sellstedt
····························································

Training Einradfahren, TSV Sell-
stedt, Turnhalle, Krummvordel, 11 bis
12.30 Uhr.

Spaden
····························································

Flohmarkt „Alles für das Kind“, ev.-
luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenge-
meinde, Gemeindehaus, Am Wester-
feld 18, 14 bis 16 Uhr.

Wehdel
····························································

Müllsammelaktion, Feuerwehrge-
rätehaus, 9 Uhr.

Morgen in

Altluneberg
····························································

Osterbasar, Förderverein Oldenbur-
ger Haus, Altes Niedersachsenhaus,
11 bis 17 Uhr.
Grünkohlessen, CDU Gemeindever-
band Schiffdorf, Anmeldung unter

04749/10330, Landgasthof Wi-
chern.

Schiffdorf
····························································

Polizeikommissariat Schiffdorf,
04706/9480.

BRAMEL. Ein Workshop rund
ums Papier findet am Dienstag,
17. März, um 19 Uhr im Ju-
gendraum auf den Sportplatz
Bramel statt. Dort werden Hei-
ke Schimmelpfennig und Ni-
cole Schlesinger zeigen, wie
schnell und einfach Karten und
Geschenkverpackungen gestal-
ten werden können. Die Teil-
nehmergebühr beträgt 10 Euro
und anmelden kann man sich
unter 0170/3830563. (nz)

Workshop rund
ums Papier

SCHIFFDORF. Der ASV Wehdel
bietet im April zum ersten Mal
einen Intensivkursus für ange-
hende Angler an, die die Fi-
scherprüfung ablegen wollen.
Der Kursus erstreckt sich über
zwei Wochenenden und wird
im Schiffdorfer Rathaus veran-
staltet. Er beginnt am Wochen-
ende 11. und 12. April, jeweils
9 bis 18 Uhr. Das zweite Wo-
chenendseminar findet am 18.
und 19. April statt, ebenfalls an
beiden Tagen von 9 bis 18 Uhr.
Die Prüfung wird am Sonntag,
26. April, ab 9.30 Uhr abge-
nommen. Die Kursgebühr in
Höhe von 85 Euro wird zu Be-
ginn des Unterrichts erhoben.
Außerdem muss ein Passbild
abgegeben werden. Getränke
und zur Mittagszeit ein kleiner
Imbiss können käuflich erwor-
ben werden. Kontakt: ASV-
Vorsitzender Jörg Otten
( 04749/8494) und Lehr-
gangsleiter Ralf Didrigkeit
( 04740/8023). (nz)

ASV Wehdel
bietet Kursus
für Angler

GEESTENSETH. Im Kulturland-
schaftsgarten startet heute, 14.
März, ab 9.30 Uhr, wieder ein
Aktionstag. Leider hatten wir
in unserer Meldung 19.30 Uhr
als Beginn genannt. Aber na-
türlich wird morgens mit Spa-
ten, Schaufeln, Forken, und
Schiebkarren gearbeitet. (nz)

Helfer bereits für
morgens gesucht

SO ST IMMT ’S

SCHIFFDORF. Zwei Gruppen
von Flüchtlingen aus der Ge-
meinde stehen am kommenden
Dienstag ab 16.30 Uhr im gro-
ßen Sitzungssaal des Schiffdor-
fer Rathauses Frage und Ant-
wort zum Thema Religion. An-
wesend sind dabei Christen aus
Eritrea und Moslems aus dem
Sudan. Alle interessierten Bür-
ger sind eingeladen, in unge-
zwungener Atmosphäre an Ge-
sprächen und Diskussionen
teilzunehmen. (nz)

Flüchtlinge reden
über ihren Glauben

GEESTENSETH. Schüler zeigen
ihr musikalisches Können: Am
Donnerstag, 19. März, ist es
wieder so weit. In der Pausen-
halle der Grundschule Gees-
tenseth findet um 18.30 Uhr
das Schülerkonzert statt. Ne-
ben Gesang und Tanz zeigen
die Schüler auch ihr Können
auf verschiedenen Instrumen-
ten wie Keyboard, Klavier, Flö-
te und Gitarre. Mit dabei sind
auch die Schulanfänger aus
den Kitas der umliegenden Or-
te. Außerdem treten das
Danceteam Köhlen und die
„Wilden Hummeln“ aus Wol-
lingst auf. Die Kitakinder
„Geestestrolche“ zeigen zu-
dem, was sie in der musikali-
schen Früherziehung gelernt
haben. Der Eintritt ist frei. Es
wird um eine Spende für den
Schulförderverein gebeten. (rol)

Geestensether
Schüler geben
Konzert

KOMPAKT

SELLSTEDT. 203 Mitglieder, 33
mehr als im Vorjahr, gehören
zum Ortsverband Sellstedt/Weh-
del des Sozialverbandes Deutsch-
land. Das gab der Vorsitzende,
Volker Friedl, bei der Jahres-
hauptversammlung bekannt.
Dazu konnte Friedl neben

mehr als 70 Mitgliedern auch
Gerd Drewes vom Vorstand des
Kreisverbandes, Ortsbürgermeis-
ter Ralf Wolter sowie Vertreter
von örtlichen Vereinen und be-
nachbarten Sozialverbänden be-
grüßen.
In seinem Jahresbericht wies

der Vorsitzende auf zahlreiche
Aktivitäten in 2014 hin. Höhe-
punkt sei die Teilnahme am Um-
zug zur 875-Jahr-Feier von Sell-
stedt mit einem eigenen Festwa-
gen gewesen. „Das hat allen so
gut gefallen, dass wir damit auch
noch zur 875-Jahr-Feier von
Schiffdorf und zum Erntefest
nach Bramel gefahren sind“, hob
Friedl hervor.
„In der Regel hatten wir bei al-

len unseren Veranstaltungen im-

mer viele Teilnehmer oder volle
Busse. Und das ist eine schöne
Sache“, freute er sich.
„Viel Geld haben wir immer

noch nicht und weil man ja im-
mer nur das ausgeben kann was
man auch hat, müssen wir spa-
ren. Aber wir wollen ja auch kein
Vermögen anhäufen, sondern ge-
ben den Mitgliedern lieber etwas
in Form von Veranstaltungen von

ihren Beiträgen zurück“, ergänzte
Kassenwart Werner Disse. Weil
die Kassenlage ausgeglichen war
und die auch Revisoren nichts zu
beanstanden hatte, konnte dem
Vorstand die einstimmige Entlas-
tung erteilt werden.
Seit 25 Jahren gehört Edgar

Adam zum Sozialverband. Dafür
bedankten sich Volker Friedl und
Gerd Drewes nicht nur mit einer

Urkunde und der Ehrennadel,
sondern auch mit einem Ge-
schenk. Für zehnjährige Mitglied-
schaft wurden Angelika Mangels,
Anke Bremer, Heiko Mangels,
Friedrich Delventhal und Rainer
Gerken, sowie Agnes Patjens ge-
ehrt, die seit fünf Jahren als Frau-
ensprecherin im Vorstand mitar-
beitet.
Auch 2015 ist Einiges geplant,

versicherte der Vorsitzende. Am
18. März soll ein Kaffeetrinken in
Bexhövede stattfinden. Am 15.
April wird eine Stadtrundfahrt in
Hamburg, mit Mittagessen an der
Elbchaussee und Kaffeetrinken in
Stade angeboten. „Für diese Ver-
anstaltungen nehme ich Anmel-
dungen entgegen“, so Friedl
Darüber hinaus dürfen sich die

Mitglieder auf ein Spargelessen
mit plattdeutschem Theater (31.
Mai), ein Grillfest (4. Juli), einen
Besuch des Auswandererhauses
(14. Oktober), einen Kaffeenach-
mittag (11. November) und eine
Weihnachtsfeier (4. Dezember)
freuen. (br)

Veranstaltungen sind gut besucht
Vorsitzender des Sozialverbands freut sich über die rege Beteiligung bei den Vereinsangeboten

Gerd Drewes vom Kreisvorstand des Sozialverbandes Deutschland (links)
ehrte zusammen mit dem Vorsitzenden des Ortsverbandes Sellstedt/Weh-
del, Volker Friedl (rechts), und Werner Disse (ab 2. v. links) Agnes Patjens,
Heiko Mangels, Friedich Delventhal und Edgar Adam für ihre langjährige
Mitgliedschaft. Foto Schmonsees

SPADEN. Auf ein wechselhaftes
Jahr blickte die Vorsitzende des
Bürger- und Heimatvereins Spa-
den, Karin Barnkow, auf der Jah-
reshauptversammlung des Ver-
eins zurück.
Freuen konnten sich die Mit-

glieder über erfolgreiche Veran-
staltungen wie den Frühlingsba-
sar mit Modenschau und den ers-
ten Flohmarkt auf dem Schulhof
der Grundschule mit über 30

Ständen. In der Kasse schlug sich
der Erfolg mit einem leichten Plus
nieder. Wermutstropfen ist aller-
dings, dass es mangels Sprechern
keine offizielle Plattdeutsch-Ar-
beitsgruppe mehr gibt.
Bei den turnusmäßigen Wahlen

wurden die stellvertretende Kas-
senwartin Inge Rüsch und die
stellvertretende Schriftführerin
Christa Gottschalk in ihren Äm-
tern bestätigt. Ihren Posten nie-

dergelegt hat Beisitzerin Ursel
Dietrich. Zu ihrer Nachfolgerin
wurde Ingeborg Hintz gewählt.
Für den Festausschuss wurden
Monika Schorstädt und Melanie
Kohlberg benannt.
Für zehnjährige Mitgliedschaft

im 1999 gegründeten Verein wur-
den Gerd Vetter, Marianne Reum,
Inge Rüsch, Herbert Schan, Jo-
hann Grotheer und Ursula Föll-
mer geehrt.

Für den 12. Juli kündigte Karin
Barnkow das Bürgerfest des Ver-
eins an, das in diesem Jahr nicht
mehr als Marktplatzfest, sondern
in der Grundschule gefeiert wird.
„Auf dem Marktplatz müssten zu
viele Zelte transportiert und auf-
gebaut werden“, erklärte die Vor-
sitzende. „In der Schule können
wir den Hof und die Gebäude
nutzen, das erspart uns viel Ar-
beit und Kosten.“ (jsc)

Keine Plattdeutsch-Arbeitsgruppe mehr
Höhen und Tiefen beim Bürger- und Heimatverein – Erfolgreiche Veranstaltungen – Mangel an Sprechern

Vierteljährig rufen die Deutsche
Post und die Stiftung Lesen bun-
desweit Grundschulen dazu auf,
Briefe einzusenden. „Für die
zweite Klassen war das Thema
frei wählbar. Die Jury achtet auf
Inhalte, aber auch auf die Gestal-
tung der Briefumschläge“, sagt
Petra Petzhold, Projektmanagerin
bei der Stiftung Lesen.

Im vierten Quartal 2014 hatten
sich 47 Klassen an dem Wettbe-
werb beteiligt.
Die Schüler von
Lehrerin Rebec-
ca Wilkens hat-
ten sich beson-
ders große Mühe
gegeben. Der
Wehdeler Nach-
wuchs gestaltete
sogar die Brief-
marken selbst.
„Die Kinder haben an ihr Lieb-
lingstier geschrieben“, erzählt
Wilkens.
So richtete sich der Brief von

Leonie an ihre Kaninchen Emma
und Muffi. „Ich habe ihnen ge-
sagt, dass ich sie ganz doll lieb
habe“, sagt die Achtjährige. Auch
Hüsniye hat ihrem Hund ein Lie-
besbekenntnis gewidmet. „Und
dass ich gerne mit ihm spiele, ha-

be ich auch geschrieben“, erzählt
die Siebenjährige. Andere such-

ten sich exoti-
schere Brief-
freunde: Ein
Schüler richtete
seine Worte an
eine Giraffe.
Bereits für die
Teilnahme er-
hielt die zweite
Klasse ein Mit-
mach-Danke-

schön. Über das Briefpapier und
die Bastelbögen freuten sich die
Schüler. „Ich habe meinem
Freund Felix in Hannover gleich
einen Brief geschrieben“, sagt Ja-
rek. „Auch mein Bruder hat einen
Brief bekommen“, strahlt Amelie.
Noch größer wurde die Freude,

als die Kinder von ihrem zweiten
Platz erfahren hatten. „Das war
total cool“, meinte Jarek, der wie

seine Mitschüler eine Urkunde,
eine Stiftebox und ein Yakari-
Buch bekam. „Das Buch ist so
konzipiert, dass die Eltern ge-
meinsam mit ihren Kindern le-
sen“, erklärt Wilkens.
Doch nicht alle Schüler waren

vom Briefe schreiben begeistert.
Einige erfreuen sich lieber an der
Spielekonsole, an einem Tablet
oder dem Handy. „Manchmal
darf ich eine SMS vom Handy
meines Vaters schreiben“, verrät
ein Schüler. Ein andere habe so-
gar schon ein eigenes Tablet.
Aber auch die digitalen Kom-

munikationsmöglichkeiten wer-
den im Unterricht behandelt.
„Zurzeit beschäftigen wir uns mit
dem Thema E-Mail“, erzählt die
Klassenlehrerin. Dass die elektro-
nische Post den klassischen Brief
ersetzen könnte, sah kein Schüler
so. Zumindest noch nicht.

Fürs Briefeschreiben belohnt
VON CHRISTOPH REIPRICH

WEHDEL.Wo muss die Briefmarke
aufgeklebt werden? Kommt der
Adressat nach oben links? Oder doch
unten rechts? Mit diesen und weite-
ren Fragen setzte sich die zweite
Klasse der Grundschule Wehdel aus-
einander. Nach der Theorie folgte die
Praxis: Das Erlernte wandten die
Schülerinnen und Schüler beim Wett-
bewerb „Mein erster Brief“ an und
wurden für ihre Kreativität mit dem
zweiten Platz belohnt.

Zweite Klasse der Grundschule Wehdel gewinnt beim Wettbewerb „Mein erster Brief“ den zweiten Platz

Die Schülerinnen und Schüler der zweiten Klasse der Grundschule Wehdel wurden für das Schreiben ihrer Briefe ausgezeichnet. Foto Reiprich

» Die Kinder ha-
ben an ihr Lieb-
lingstier geschrie-
ben. «
REBECCA WILKENS,
LEHRERIN AN DER
GRUNDSCHULE IN
WEHDEL

SELLSTEDT. Eine kostenlose
Schnupperstunde in Selbstvertei-
digung für Kinder bietet der TSV
Sellstedt Freitag, 20. März, von
15 Uhr bis 16.30 Uhr in der
Sporthalle an der Straße Zum
Krummvordel an. Teilnehmen
können alle Kinder im Alter von
5 bis 12 Jahren mit ihren Eltern.
Ziel des Kurses ist es, Kinder
stark zu machen. Die Teilnehmer
sollen mehr Selbstvertrauen er-
langen, damit sie sich in einem
Notfall auch Erwachsenen gegen-
über trauen, laut und deutlich
„Nein“ zu sagen.

Alltägliche Gefahren
„Das Projekt wurde ins Leben ge-
rufen, um Kindern zu zeigen, was
in ihnen steckt und wie weit sie
gehen dürfen. Zum Inhalt der
zehn Trainingseinheiten zählen
außerdem das Erlernen von Not-
rufnummern, das Erproben von
vereinfachten Verteidigungstech-
niken und das Üben des Um-
gangs mit alltäglichen Gefahren.
Marco Reske von Kids Self De-
fense (KSD ) Bremerhaven wird
die Kurse in Sellstedt leiten. Die
Schnupperstunde soll einen Ein-
blick in die Trainingseinheiten ei-
nes geplanten Kurses geben. Die
Anmeldungen dafür können nach
der Schnupperstunde bei Sabrina
Kretschmann, 04703/920250
sowie per Mail unter tsv.sell-
stedt@t-online.de erfolgen. (br)

Kinder lernen,
sich zu
verteidigen


